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Grußwort und Aktuelles

Liebe Bairer Bürgerinnen und Bürger,

in sehr außergewöhnlichen Zeiten erscheint 
unsere Ausgabe 108 des Bairer Gmoabladls. 
Die Vegetation ist wieder erwacht und nimmt 
ihren alljährlichen Lauf. Wenn man draußen 
in der Natur unterwegs ist, merkt man nichts 
von den dunklen Wolken, die derzeit über 
unserem Land hängen. 

Die Corona-Krise und die notwendigen Ausgangsbeschränkungen zwingen 
uns alle einen Gang zurückzuschalten. Alle diese Maßnahmen sind aber 
äußerst wichtig, um unsere Gesundheit und unser Leben zu schützen. Jedoch 
ist es für viele von uns eine große Umstellung, dass sich das soziale Umfeld 
in diesen Tagen nur noch auf die häusliche Umgebung beschränkt. Wir als 
gemeinschaftsliebende Menschen und unser reges Vereinsleben müssen jetzt 
große Einschnitte hinnehmen. Dies birgt aber auch viele Chancen, wenn man 
seinen Blick nur noch auf die wesentlichen Dinge des Lebens richten kann, da 
auch derzeit fast jeglicher Konsum oder jegliche Freizeitbeschäftigung unmög-
lich ist. Es gibt aber die Zuversicht, dass viele Familien wieder enger zusammen-
wachsen werden. Schön dabei zu beobachten ist, wie diese zum Teil mit 
schon erwachsenen Kindern plötzlich wieder gemeinsam spazieren gehen 
oder eine Radtour unternehmen. Hoffen wir, dass das Corona Virus bald 
eingedämmt werden kann und irgendwann zumindest wieder ein annähernd 
normaler Alltag stattfinden wird. Unseren Betrieben wünsche ich, dass sie die 
wirtschaftlichen Folgen kompensieren können und einigermaßen unbeschadet 
aus der Krise herauskommen.

In der Gemeinde muss das Leben trotzdem weitergehen. Derzeit beschäftigen 
wir uns mit dem weiteren Vorgehen bei der Trinkwasserversorgung. In der 
Georgenberger Au werden die nächsten Wochen Untersuchungen starten, 
ob es neben dem derzeitigen Brunnen, dessen Leistungsfähigkeit schon lange 
nicht mehr ausreicht, noch weitere Wasservorkommen gibt. Es gibt dazu An-
zeichen aus den laufenden Pegelmessungen, die jetzt geprüft werden müssen. 
Sollte es dabei zu positiven Ergebnissen kommen, können weitere Schritte für 
die Planung eines eventuell zweiten Brunnens veranlasst werden. 

Auch mit den Planungen für den Rathausneubau geht es voran. In der Februar-
sitzung wurde mit dem Aufstellungsbeschluss für das Sondergebiet Rathaus 
Kulbing der nächste Schritt gemacht. Ende letzten Jahres hat der Gemeinderat 
beschlossen zusätzlich zu Rathaus und Bauhof ein neues Feuerwehrhaus in 
die Planung in Kulbing mit aufzunehmen, da sich hier die örtlichen Gegeben-
heiten gut anbieten. Der Grund ist nicht etwa Größenwahn, sondern die 
Entscheidung hat folgenden Zusammenhang:

Unser jetziges Feuerwehrauto LF8 ist 24 Jahre alt und zeigt schon verschiedene 
Verschleißerscheinungen. In den nächsten Jahren muss man deshalb über eine 
Ersatzbeschaffung nachdenken. Ein Löschgruppenfahrzeug in dieser Größe 
gibt es nicht mehr. Ein heutiges Fahrzeug, das den gesetzlichen Mindestanfor-
derungen für unsere Gemeinde entspricht, wird also deutlich größer sein. Das 
wiederum bedeutet, dass unser jetziges Feuerwehrhaus zu klein ist und wer 
das Grundstück in Netterndorf kennt, weiß, dass es hier keine Erweiterungs-
möglichkeiten gibt. Außerdem können die aktuellen Sicherheitsvorschriften 
nicht mehr eingehalten werden. Diese weitreichenden Entscheidungen sind 
natürlich nur umsetzbar, wenn die Gemeinde es sich finanziell leisten kann. 
Wir stehen derzeit gut da, sind schuldenfrei und in der Finanzplanung bis 
2023 sind all unsere Vorhaben bereits aufgenommen und auch finanzierbar. 
Allerdings muss man auf Grund der derzeitigen Krise (welche auch an uns 
nicht spurlos vorübergehen wird) beobachten, wie sich die Einnahmensituation 
der nächsten Jahre in unserem Haushalt entwickeln wird. Wichtige Infra-
strukturprojekte wie die Sicherung der Wasserversorgung haben auf alle Fälle 
Vorrang.

Bei den Kommunalwahlen am 15. März wurde auch unser Gemeinderat neu 
gewählt. Ab Mai starten wir mit acht bisherigen und vier neuen Mitgliedern in 
die neue Legislaturperiode. Ich glaube, wir haben wieder eine gute und hoch-
motivierte Mannschaft beisammen, mit der wir die kommunalen Aufgaben 
der kommenden sechs Jahre gut meistern können. 

Für die nächsten Monate wünsche ich Ihnen alles Gute und bleiben Sie vor 
allem gesund. 

 
Ihr  
Martin Riedl 
1. Bürgermeister



's Bairer Gmoabladl

            April 2020 | 7 

Gemeindegeschichte  
in historischen Zeitungsartikeln, 4. Teil
Hans Obermaier aus 
Glonn hat in mühevoller 
Arbeit im Ebersberger 
Kreisarchiv aus Zeitungen 
des letzten Jahrhunderts 
Artikel ausgesucht, die Er-
eignisse aus der Gemeinde 
Baiern schildern. In locke-
rer Folge werde ich diese 
interessanten Begeben-
heiten im Originaltext fürs 
Bairer Gmoabladl wieder-
geben. Der jetzige Artikel 
ist auch eine Ergänzung 
zur Bairer Chronik.

Heftige Stürme gabs 
schon immer

In den letzten Wochen 
wurden Menschen und 
Natur heftig von Stürmen 
gebeutelt, deren nette 
Frauennamen eigentlich 
nicht zum angerichteten 
Schaden passen. Der vor 
90 Jahren im „Oberbayer“ 
erschienene Zeitungsartikel 
vom 27. November 1930 
schildert die Folgen eines 
orkanartigen Sturmes, der 
damals noch nicht mit 
einem einprägsamen  
Frauennamen betitelt 
wurde. 
                          Günter Staudter

Dein Pedelec 
handgemacht in Baiern.

DIE TRAUMRAD-SCHMIEDE.

Raphaelweg 1, 85625 Baiern
Telefon: (0 80 93) 9 05 82 80

www.electrolyte.bike

Electrolyte ist die Manufaktur für schöne und indi-
viduelle Fahrräder, insbesondere Elektrofahrräder. 
Wir sind bekannt für unsere innovativen Lösungen 
– handgemacht in Baiern. 

Unsere Pedelecs bestechen durch Leichtigkeit,  
Design, Wartungsarmut und Zuverlässigkeit.

Jetzt aufsteigen!
Pedelecs ab 2.900,– €
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Berichte aus dem Gemeinderat
 
Sitzung vom 13. Januar 2020

9. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des Rathauses 
in Kulbing; Behandlung der Stellungnahmen zur vorgezogenen 
Öffentlichkeits- und Fachstellenbeteiligung

Der FNP-Änderungsentwurf, datiert mit 8. April 2019, für die geplante Sonder- 
gebiet „Rathaus mit Wohnnutzung, Bauhof mit Wertstoffhof und Räume 
für freie Berufe im Gesundheitswesen“ wurde im Zeitraum vom 21. Oktober 
bis 22. November 2019 zur öffentlichen Einsichtnahme ausgelegt. Ebenso 
erhielten die betroffenen Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
die Möglichkeit zur Planung Stellung zu nehmen. Im Folgenden sind die vor-
gebrachten Einwendungen und Anregungen inhaltlich zusammengefasst und 
mit Abwägungs- und Beschlussvorschlägen versehen. Diese Zusammenfassung, 
erstellt vom beauftragten Planungsbüro Caroline Melz in Abstimmung mit 
dem Bauamt der VG Glonn, wurde allen Gemeinderatsmitgliedern ausgehän-
digt. Architekt Baumann und seine Mitarbeiterin, Barbara Achatz, stellten dem 
Gemeinderat die einzelnen Einwendungen vor und erläuterten sie. Ebenso 
standen sie für Fragen zu Verfügung. Der Gemeinderat diskutierte die einzelnen 
Punkte und fasste die entsprechenden Beschlüsse.

Gemeinde Baiern in eigener Sache

Feuerwehrhaus 
Aus aktuellem Anlass soll die Planung für ein neues Feuerwehrhaus innerhalb 
des Plangebiets erweitert werden. Grund ist die geplante Anschaffung eines 
größeren Feuerwehrfahrzeuges. In diesem Zug können dringend benötigte 
Aufenthalts- und Sanitärräume geschaffen werden. Die geplante Nutzung 
wird für ein Feuerwehrhaus erweitert. Der Planumgriff ändert sich dadurch 
nicht. Der Titel der 9. Änderung wird entsprechend ergänzt.

Löschwasserbedarf

Der Löschwasserbedarf muss in Abhängigkeit von den Brandlasten und der 
Größe der Baukörper sichergestellt werden. Der Löschwasserbedarf wird im 
Rahmen des nachfolgenden Bebauungsplanes ermittelt und in der Erschließungs- 
planung berücksichtigt. Dieser Sachverhalt ist in der Begründung zu erläutern. 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von den Anhörungsverfahren gem. §§ 3 
Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB und billigt den vom Planungsbüro Caroline Melz, 
München, ausgearbeiteten Entwurf zur 9. Flächennutzungsplanänderung der 
Gemeinde Baiern einschließlich der oben beschlossenen Änderungen in der 
Fassung vom 13. Januar 2020. Die Verwaltung wird beauftragt, die Öffent-
lichkeits- und Behördenbeteiligung gem. §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB 
durchzuführen. Hierauf wird noch durch gesonderte Bekanntmachung  
hingewiesen.
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Sitzung vom 10. Februar 2020

 
Bauanträge 

Errichtung einer Garage,  Antholing 
Der Antragsteller plant westlich seines Werkstattgebäudes die Errichtung einer 
Doppelgarage mit einer Grundfläche von 7,00 m x 6,54 m. Die Wandhöhe be-
trägt 5,00 m. Das Obergeschoss soll als Lager genutzt werden. Die Eindeckung 
erfolgt mit einem flachgeneigten Satteldach. Das Bauvorhaben liegt im planungs-
rechtlichen Innenbereich ohne Bebauungsplan. Das Bauvorhaben ist planungs-
rechtlich zulässig. Dem Bauvorhaben wird das gemeindliche Einvernehmen 
erteilt. 

 
Neubau einer Gewerbehalle in Berganger 
Der bestehende Gewerbebetrieb soll durch den Neubau einer Gewerbehalle 
mit Lager mit einer Grundfläche von 24,00 x 17,00 m erweitert werden. Der 
Standort liegt nordöstlich der bestehenden Halle im Gewerbegebiet Berganger. 
Die im Bebauungsplan „Berganger-Nord III“ festgelegten Bestimmungen wer-
den nach Angaben des Planers eingehalten. Um auf der Westseite der neuen 
Halle die erforderlichen Durchfahrts- und Arbeitshöhen zu erreichen, soll auf 
der Ostseite eine im Rahmen des Bebauungsplans zulässigen Geländeauffüllung 
vorgenommen werden. Dadurch wird das Gebäude etwas höhergesetzt, wo-
bei die zulässigen Wand- und Firsthöhen eingehalten werden. Dem Bauantrag 
wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

Anbau an das bestehende Reiheneckhaus und Umbau in ein  
Zweifamilienhaus,  Antholing

Für diesen Bauantrag gibt es einen bereits genehmigten Vorbescheid aus 
dem Jahr 2019. Der Bauantrag entspricht im Wesentlichen dem Vorbescheid. 
Das Vorhaben liegt im Bereich des BPlan „Antholing Nord mit 1. Änderung“. 
Die notwendigen Befreiungen wurden bereits im Zuge des Vorbescheidsver-
fahrens genehmigt. Es wurden Befreiungen für die Überschreitung der GRZ, 
Überschreitung der Baugrenzen, Dachform und -neigung und die Über-
schreitung der zulässigen Breite des Zwerchgiebels genehmigt. Das Vorhaben 
ist bauplanungsrechtlich zulässig. Die erforderlichen Stellplätze werden auf dem 
Vorhabengrundstück nachgewiesen. Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zu. 

Aufstellung eines Bebauungsplanes für das Sondergebiet im 
Bereich des Rathauses Kulbing; Aufstellungsbeschluss

a) Aufstellungsbeschluss 
Der Gemeinderat der Gemeinde Baiern hat bereits im Zuge der 9. Flächen-
nutzungsplanänderung den Neubau des Rathauses mit Bau- und Wertstoff-
hof und Feuerwehrgerätehaus geplant und beschlossen. Die Fläche wird im 
aktuellen FNP-Verfahren als Sondergebiet „SO, Rathaus mit Wohnnutzung, 
Bauhof mit Wertstoffhof, Feuerwehrgerätehaus und Räume für freie Berufe 
im Gesundheitswesen“ umgewidmet. Nun soll im Parallelverfahren ein Bebau-
ungsplan aufgestellt und in der heutigen Sitzung der Aufstellungsbeschluss 
zum Bebauungsplan „Kulbing - Rathaus mit Wohn- und Gemeinbedarfs-
nutzung“ gefasst werden. Es sind die Errichtung eines Rathauses mit zwei 
Wohnungen, der Bau eines Bau- und Wertstoffhofes sowie der Bau eines 
Feuerwehrgerätehauses vorgesehen. Die Fläche des Bebauungsplangebiets 
umfasst 6.804 m². Das Verfahren zur Flächennutzungsplanänderung mit den 
umfangreichen Vorarbeiten und Datenermittlungen wurden vom Architektur-
büro Melz, München zur vollsten Zufriedenheit durchgeführt. Die Weiterpla-
nung im Bebauungsplan soll ebenfalls durch dieses Büro erfolgen.

b)  Frage GR Müller: 
GR Müller fragt nach, warum in der  9. Änderungen zum Flächennutzungs-
plan im Bereich des Rathauses Kulbing unter TOP 3 der Januar-Sitzung bei den 
Straßenverkehrslärmwerten nicht auf seine damaligen Anfrage auf die Auswir-
kungen von einer Geschwindigkeitsreduzierung von derzeit 70  km/h auf 60 
km/h eingegangen wurde. Die Kosten für Lärmschutzmaßnahmen gehen zu 
Lasten der Gemeinde, gemessen wurde bei Tempo 70.

Internet · Print · Design · Foto

Fallen Sie auf!
Internetseiten & mehr

Webdesign, Druckgestaltung, Design und Foto für 
Unternehmen, öff entl. Einrichtungen und Vereine 

· MedienGaarage · Stefan Gaar 
85617 Lorenzenberg / Aßling

Tel 0 80 92 / 232 00 84
www.mediengaarage.de

Internet · Print · Design · Foto

Fallen Sie auf!
Internetseiten & mehr

Webdesign, Druckgestaltung, Design und Foto für 
Unternehmen, öff entl. Einrichtungen und Vereine 

· MedienGaarage · 
85617 Lorenzenberg / Aßling

Tel 0 80 92 / 232 00 84
www.mediengaarage.de
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Architekt Baumann erklärt dem Gemeinderat zur Frage von GR Müller, dass 
der Aufstellungsbeschluss ein eigenes Verfahren unabhängig vom Lärmschutz 
ist. Der Gemeinderat kann dem Aufstellungsbeschluss zustimmen. Baumann 
bestätigt, weniger Dezibel bei weniger Geschwindigkeit. Er wird sich beim 
Landratsamt über den Schutzbedarf und den Lärmschutzwerten erkundigen. 
Außerdem wird er beim Straßenbauamt über die Anforderungen einer Ge-
schwindigkeitsbegrenzung nachfragen. Eine Geschwindigkeitsbegrenzung 
muss in einem extra Schritt, als Nachtragsbeschluss im nächsten Verfahren 
eingearbeitet werden und durch die Gemeinde beantragt werden.

Zu a)  
Der Gemeinderat der Gemeinde Baiern beschließt die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes mit integrierter Grünordnung "Kulbing – Rathaus mit Wohn – und 
Gemeinbedarfsnutzung“ für das Gebiet, das wie folgt umgrenzt ist:

im Norden:  durch Flächen für die Landwirtschaft 
im Süden:  durch Flächen für die Landwirtschaft 
im Osten: durch die Kreisstraße (EBE 15) und im Anschluss    
 Flächen für die Landwirtschaft 
im Westen: durch Flächen für die Landwirtschaft und im  
 weiteren Anschluss durch den Ortsteil Kulbing 
 und folgende Grundstücke umfasst: Fl. Nr. 381/1,   
 387/1, 387/2, 2400/14, 2400/15, 2400/16, 387/4   
 Teilfläche (Gemeindestraße) und 424/2 Teilfläche   
 (gemeindlicher Feld- und Waldweg), 2400/12 Teilfläche   
 (Kreisstraße EBE 15), alle Gemarkung Baiern.

Das Gebiet soll gemäß der noch im Verfahren befindlichen 9. Flächennutzungs-
planänderung als Sondergebiet gem. § 11 Abs. 2 Baunutzungsverordnung 
(BauNVO) dargestellt werden. Der räumliche Umgriff ist aus dem Lageplan im 
Maßstab 1:1000 in der Fassung vom 10. Februar 2020 ersichtlich, der Bestand-
teil dieses Beschlusses ist. Mit der Ausarbeitung des Planes wird die Architektin 
Caroline Melz, München beauftragt.

 
Gewährung einer Großraum-München-Zulage für die Tarif- 
beschäftigten der Gemeinde Baiern

Angesichts der äußerst angespannten Personalsituation im Großraum München 
und den fortdauernd hohen Lebenshaltungskosten hat der KAV Bayern e.V. 
im Sonderrundschreiben vom August 2019 die Mitglieder im neu definierten 
„Großraum München“ ermächtigt, ab 1. Januar 2020 eine freiwillige Zulage in 
Höhe der durch Tarifvereinbarung zwischen der LH München und der Gewerk- 
schaft ver.di neu vereinbarten „Münchenzulage“ auszuzahlen. 

In der bisherigen Gebietskulisse „Verdichtungsraum München“, in der die 
sog. Ballungsraumzulage analog zur Münchenzulage bezahlt werden konnte 
und auch von allen bezahlt wurde, waren die südöstlichen Landkreiskommunen 
nicht enthalten. Dadurch entstand ein echter Wettbewerbsnachteil gegen-
über den übrigen Landkreisgemeinden bei der Rekrutierung von neuem und 
Bindung des vorhandenen Personals. Dies hat sich durch die Eingliederung in 
die neue Gebietskulisse „Großraum München“ geändert. Mittlerweile haben 
sowohl der Landkreis als auch zahlreiche Landkreisgemeinden die Gewährung 
der Zulage in maximaler Höhe beschlossen.

Die öTV A35 zur Münchenzulage sieht im Wesentlichen folgende Zahlungen vor: 
Beschäftigte in den Entgeltgruppen E 1 bis E 9c 270,00 € monatlich 
Beschäftigte in den Entgeltgruppen E 10 bis E 15 135,00 € monatlich 
Auszubildende     140,00 € monatlich, 
darüber hinaus ein Kinderbetrag an Beschäftigte  
der Entgeltgruppen E 1 bis E 13      50,00 € monatlich.

Teilzeitbeschäftigten stehen die Leistungen entsprechend dem Verhältnis der 
vertraglich vereinbarten Arbeitszeit gegenüber der regelmäßigen tariflichen 
Arbeitszeit Vollbeschäftigter zu.

Der Bürgermeister-Ausschuss der VG Glonn hat sich am 17. Dezember 2019 mit 
dem Thema befasst und festgestellt, dass für den Bereich der VG Glonn und deren 
Mitgliedsgemeinden auf jeden Fall eine einheitliche Lösung angestrebt werden solle.
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Für die Mitarbeiter der VG Glonn wurde die Gewährung der Zulage in der 
Gemeinschaftsversammlung am 5. Februar 2020 beschlossen. Die vom KAV 
empfohlenen Klauseln hinsichtlich „auflösender Bedingung“ und „Widerrufs-
vorbehalt“ sollen in die einzelvertraglichen Vereinbarungen aufgenommen 
werden. Seitens der Personalverwaltung müssten mit allen Tarifbeschäftigten 
einzelvertragliche Vereinbarungen (mit Widerrufsvorbehalt) geschlossen werden.

Der Gemeinderat Baiern fasst folgenden Beschluss: 
1.  Die Gemeinde Baiern gewährt den Beschäftigten als freiwillige Leistung mit  
 Wirkung vom 1. Mai 2020 eine Großraumzulage München nach Maßgabe 
 der Bestimmungen der öTV A 35 der Landeshauptstadt München in der   
 Fassung der 2. Änderungstarifvereinbarung. 
2. Grundlage der Zahlung ist die Ermächtigung des KAV Bayern gemäß des   
 Beschlusses des Hauptausschusses des KAV Bayern vom 9. Juli 2019 
3.  Die Großraumzulage München entfällt ersatzlos 
 a)  und mit sofortiger Wirkung, wenn deren Voraussetzungen    
  nach der öTV A 35 nicht mehr erfüllt sind, 
 b)  zu dem Zeitpunkt, zu dem der KAV Bayern die Ermächtigung   
  seiner Mitglieder zur Gewährung einer Großraumzulage    
  München nach Maßgabe der öTV A 35 widerruft. 
4. Die Gewährung der Großraumzulage München steht unter Widerrufsvorbehalt: 
 Der Arbeitgeber ist berechtigt, die Gewährung der Großraumzulage  
 München zu widerrufen, wenn/sobald  
 a) die öTV A 35 von einer der tarifschließenden Parteien wirksam  
  gekündigt wird und zwar frühestens zum Ablauf der Kündigungsfrist, 
 b) die Gemeinde Baiern Bedarfszuweisungen bzw. Stabilisierungshilfen  
  vom Freistaat Bayern in Anspruch nimmt. 

Investitionsplanung 2020

Zum Jahresbeginn hat der Bürgermeister dem Gemeinderat eine Aufstellung 
der geplanten und notwendigen Investitionsmaßnahmen und Kosten für 2020 
zur Information vorgelegt.

Die geschätzten Ausgabekosten für 2020 belaufen sich auf ca. 1.293.000 €. 
Im Laufe des Jahres können weitere Maßnahmen hinzukommen. Die größten 
Kostenfaktoren sind die Sanierung der Kläranlage mit ca. 550.000 € und die 
Straßenentwässerung in der Siedlung Antholing  mit ca. 300.000 €.

Weitere wichtige Maßnahmen: Decken-, Beleuchtungs- und Zaunerneuerung 
Kindergarten, Herstellungskosten Gehweg Antholing, Renovierung Parkplatz 
Antholing, Planungskosten und Grunderwerb Rathaus, Baugebiet Weidach  - 
Resterschließung, Planungen Wasserversorgung, Regenwasserbeseitigung Ort 
Kulbing, Straßensanierungen, Kehrbesen für Bauhof, Spielgeräte für Spielplatz 
Berganger und Sportplatz Antholing, 

Die Maßnahmen werden im Haushaltsplan eingearbeitet, der in der April-/
Mai-Sitzung dem Gemeinderat zur Genehmigung vorgelegt wird.

Hagenrainer Theo
Fliesen-, Platten- und Mosaikleger

Angerweg 14 · 85625 Antholing

Tel. 0 80 93 / 46 91
www.fliesen-hagenrainer.de

Meisterbetrieb
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Sitzung vom 9. März 2020

 

Bauantrag

Erweiterung der bestehenden Lagerhalle in Kleinesterndorf 
Die bestehende und landwirtschaftlich genutzte Lagerhalle soll trauf- und 
firstgleich um 22 m nach Norden verlängert werden. Das Baugrundstück liegt 
im baurechtlichen Außenbereich und das Bauvorhaben ist nach § 35 Abs. 1 
BauGB privilegiert. Die planungsrechtliche Zulässigkeit ist gegeben.  
Dem Bauantrag wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 

 
Einziehung des öffentlichen Feld- und Waldweges Nr. 96

Der öffentliche Feld- und Waldweg Nr. 96 „Weg in Kulbing“ hat seit langem 
keinerlei Verkehrsbedeutung mehr und ist gemäß den Vorschriften des 
Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes einzuziehen. Während der Bekannt-
machung der Einziehungsabsicht sind keine Einwendungen oder Anregungen 
vorgebracht worden. Der Gemeinderat beschließt, den Feld- und Waldweg 
Nr. 96 „Weg in Kulbing“ einzuziehen (FlNr. 411 Gmkg. Baiern). Die Länge 
des einzuziehenden Weges beträgt 290 m. Der Anfangspunkt ist die FlNr. 413 
und der Endpunkt die Einmündung in die Ortsstraße Nr. 45.

 

Wasserversorgung Georgenberger Au - Planung weiteres Vorgehen

Der Trinkwasserbrunnen in der Georgenberger Au erreicht auch nach der 
Sanierung nicht die erforderliche Förderleistung um den täglichen Wasser-
verbrauch in der Gemeinde zu decken. Der momentane Verbrauch liegt bei 
ca. 400 cbm täglich, davon werden 100 cbm Trinkwasser von der Gemeinde 
Glonn dazugekauft. Die Gemeinde hat das Ingenieurbüro Knorr eingeschaltet, 
um für die zukünftige Wasserversorgung einen Standort im Gemeindebereich 
zu finden. Das Ing. Büro Knorr begleitet seit 2012 das wasserrechtliche Ge-
nehmigungsverfahren des bestehenden Brunnens und hat 2015 drei Bohrun-
gen für die Genehmigung durchführen lassen. Die Pegel 2 Nord und Pegel 3 
Süd wurden ca. 1990 mit dem derzeitigen Brunnen errichtet.  

Laut Dr. Knorr hat der Pegel 2 Nord am meisten Wasser. Dort würde aber die 
Hofstelle Georgenberg in die Wasserschutzgebietszone II hineinfallen, und 
wäre damit wasserrechtlich nicht genehmigungsfähig.

Gewässer III. Ordnung, Vergabe diverser Sanierungsarbeiten

Für dringende Unterhaltungsarbeiten an Gewässern III. Ordnung hat die Firma 
Baggerbetrieb Vigil Neureither GmbH, Unterholzham der Gemeinde verschie-
dene Angebote unterbreitet. Die Firma Neureither GmbH hat für die Gemein-
de die bisherigen Aufträge zur vollsten Zufriedenheit ausgeführt. Aufgrund 
der Auftragshöhe sind keine weiteren Angebote einzuholen.    
Betroffen sind folgende Gewässer III. Ordnung: 
 a) Alterbach (bei Waslmühle) 
  Angebot vom 20. Januar 2020 mit Kosten von 3.490,00 € netto für  
  Gehölzentnahme und Wurzelrodung 
 b) Mooswiesengraben (bei Berganger, südlich von Anwesen Brückl) 
  Angebot vom 20. Januar 2020 mit Kosten von 3.590,50 € netto für  
  Herstellung Bachlaufsanierung, Uferanbrüche 
  Die Sanierungen wurden mit den Grundanliegern besprochen. 
 c) Mooswiesengraben (bei Witting) 
  Angebot vom 20. Januar 2020 mit Kosten von 925,00 € netto für  
  Räumung Zulauf 
Der Gemeinderat vergibt die Aufträge für die Unterhaltungsarbeiten an  
Gewässern III. Ordnung an die Fa. Baggerbetrieb Vigil Neureither GmbH,  
Unterholzham aufgrund der Angebote vom 20. Januar 2020. Der Auftrag am 
Alterbach wurde aus Dringlichkeit von Bürgermeister Riedl bereits vergeben. 
Eine Durchführung der Sanierung ist dort nur bis Ende Februar zwecks Brut-
zeit der Vögel erlaubt. Die Unterhaltsarbeiten am Alterbach wurden bereits 
letzte Woche ausgeführt.

S C H R E I N E R E I
FRANZ XAVER R IEDL

massiver Innenausbau  |  Beratung · Planung · Fertigung

Alpenstraße 28
85625 Jakobsbaiern

Tel.: 0 80 93 / 90 47 09
Fax: 0 80 93 / 90 47 05

info@schreiner-riedl.de
www.schreiner-riedl.de
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Der Pegel 3 Süd liegt ca. 200 Meter vom bestehenden Brunnen entfernt und 
hat lt. Dr. Knorr ebenfalls ein hohes Wasservorkommen. Ein Ausbau dieses 
Pegels zu einen zweiten zusätzlichen Brunnen würde sich anbieten, da die 
Technik vom bestehenden Brunnen genutzt werden könnte und die Auswei-
sung der Schutzgebietszone II in den Georgenberger Wald fallen würde. 

Der Gemeinderat  beauftragt den Bürgermeister beim Ing. Büro Knorr abzu-
klären, ob beim Pegel 3 Süd durch die Nähe zum bestehenden Brunnen ein 
gemeinsamer Wasserlauf vorliegen könnte.

Sollte ein Ausbau möglich sein, wäre das weitere Vorgehen wie folgt:

 -  Es soll am Pegel Süd 3 eine geoelektrische Untersuchung gemacht  
  werden. Diese soll den unterirdischen Wasserverlauf feststellen. 
  Das Ing. Büro Knorr wird hierzu Angebote einholen.  
  Geschätzte Kosten, ca. 10.000 €.

 -  Sollte diese Untersuchung ein positives Ergebnis bringen, müsste als   
  nächstes eine Probebohrung erfolgen. Geschätzte Kosten, ca. 40.000 €.

 -  Sollte dies ebenfalls erfolgreich sein, könnte am Pegel Süd 3 ein zweiter  
  zusätzlicher Brunnen gebaut werden. Kosten ca. 500.000 €.

Der alte Brunnen bei Stroblberg ist nach heutigen Richtlinien nicht mehr 
genehmigungsfähig. Wegen der Nähe zur Hofstelle Stroblberg würde diese in 
die Schutzgebietszone II fallen, und wäre damit wasserrechtlich ebenfalls nicht 
genehmigungsfähig.

Braunautal 11
85625 Baiern
Mobiltelefon: 0170 8111511
Mail: maikkrause@t-online.de 
WEB: www.� iesenkrause-meisterbetrieb.de

• Fliesen-, Platten- und
Mosaikleger-Meisterbetrieb

• komplette Badsanierung
• Fachkompetenz
• Planung
• Beratung 
• Verkauf
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Aufnahme vom Ortsteil Netterndorf in das  
Bayerische Dorferneuerungsprogramm

Die Gemeinde Baiern hat am 12. Dezember 2019 beim Amt für Ländliche 
Entwicklung Oberbayern einen Antrag auf Aufnahme in das Bayerische 
Dorferneuerungsprogramm für den Ortsteil Netterndorf gestellt. Die Ländliche 
Entwicklung hat mit Mail vom 11. Februar 2020 der Aufnahme zugestimmt.
Die von der Ländlichen Entwicklung vorgeschlagene einfache Dorferneuerung 
wird derzeit bis incl. 2021 mit bis zu 60 % bezuschusst. Ob später noch so 
hohe Zuschüsse gezahlt werden, ist nicht sicher. Eine Bauausführung bis 2021 
wird vom ALE empfohlen. Die Bausumme könnte ca. 1.000.000 € betragen.

Die Ortsdurchfahrt Netterndorf ist in einem sehr schlechten Straßenzustand 
und hat eine mangelhafte Regenwasserbeseitigung. Bei Starkregen kommt es 
regelmäßig zu großen Wasseransammlungen. Der bestehende Regenwasser-
kanal ist nicht mehr in der Lage, das anfallende Wasser ausreichend abzufüh-
ren. Die angrenzenden Dach- und Hofflächen der jeweiligen Anwesen sind 
ebenfalls im Regenwasserkanal angeschlossen. Die alte Wasserleitung sollte in 
diesem Zuge ebenfalls erneuert werden, ist aber lt. ALE nicht förderfähig. 
Das Amt für Ländliche Entwicklung kann mit der Einleitung der einfachen 
Dorferneuerung beginnen, sobald die  Planungen zur Dorferneuerung (Ent-
wurfsplanung mit Beschreibung der Bürgerbeteiligung) vorliegen und die 
entsprechenden Haushaltsmittel vorhanden sind. 

Der Bürgermeister möchte wie folgt weiter vorgehen: 
 - Ing. Büro für Vorplanungen beauftragen: Es wurden bereits drei  
  Planungsbüros vom Bürgermeister für Angebote beauftragt. 
 -  Rücksprache Ländliche Entwicklung: Förderablauf, Auflagen? 
 -  Treffen mit den Netterndorfer Bürgern: Anliegen und Probleme,  
  Mitarbeit und Planung, Kostenbeteiligung für private Entwässerung. 
 -  Gemeinderat: Aussprache, Ing. Büro für Ausführungsplanung beauftragen.
Der Gemeinderat stimmt dem weiteren Vorgehen des Bürgermeisters zu.

 

Lärmschutz Kulbing

Die Gemeinde plant im Neubau des Rat- 
hauses den Einbau von zwei Wohnein-
heiten. Das Bauamt Glonn hat beim 
Landratsamt wegen den erforderlichen 
Lärmschutzmaßnahmen bezüglich des Ver-
kehrslärms der Kreisstraße EBE 15 nachge-
fragt, ob die Gemeinde als Baulastträger für 
die Kosten zuständig ist. Das Landratsamt 
hat aus immissionsschutzfachlicher Sicht 
Stellung genommen. Das neue Gebäude 
mit Wohnungen wird als Neubau betrach-
tet. Ein übertragbarer Bestandschutz der 
ehemaligen Wohnungen ist nicht möglich. 
Die vorbeiführende Kreisstraße ist Bestand 
und sollten Schutzmaßnahmen erforderlich 
sein, dann ist die Gemeinde zuständig.  
Die Gemeinde muss für einen ausreichenden 
Lärmschutz selbst Sorge tragen.

Aktuelle Angebote:  
-  Ganzheitliche Körpertherapie 
-  Marburger Konzentrationstraining  
 für Vor- und Grundschüler
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Ergebnis der Wahl des Gemeinderates  
am 15. März 2020
Der Gemeinderat 2020 - 2026 setzt sich wie folgt zusammen:

1 Maier, Christian, Landwirt 473 Stimmen

2 Müller, Alexander, Jurist 461 Stimmen

3 Huber, Georg, Beamter 447 Stimmen

4 Voglrieder, Josef, Landwirt 417 Stimmen

5 Mayr, Isidor jun., Landwirt 401 Stimmen

6 Stadler, Veronika, Kinderkrankenschwester 394 Stimmen

7 Schärfl, Korbinian, Spenglermeister 371 Stimmen

8 Huber, Johann, Bauleiter 364 Stimmen

9 Riedl, Brigitte, Landwirtin 362 Stimmen

10 Maier, Johann, Kfz-Meister 362 Stimmen

11 Neuner, Ursula, Industriefachwirtin 347 Stimmen

12 Widmann, Johann, Bauingenieur 345 Stimmen

Die Gemeinderatskandidaten und Gemeinderatskandidatinnen bedanken 
sich für Ihre Stimme und Ihr Vertrauen.

Listennachfolger:

13 Hagenrainer, Monika, Landwirtin 332 Stimmen

14 Bell, Johannes, Landwirtschaftsmeister 315 Stimmen

15 Seidl, Christian, Schreiner 307 Stimmen

16 Amhajer, Ahmed, Diplomingenieur 297 Stimmen

17 Rödig, Magdalena, Maßschneidermeisterin 278 Stimmen

18 Maier, Andreas, Tiefbauer 260 Stimmen

19 Wiltsch, Rudolf, Zimmerer 233 Stimmen

20 Huber, Florian, Feinwerkmechanikermeister 224 Stimmen

21 Maier, Johannes, Projektmanager 210 Stimmen

22 Kaier, Brigitte, selbst. Friseurmeisterin 205 Stimmen

23 Häring, Stefan, Dipl.-Ing., Architekt 191 Stimmen

24 Pößl, Hubert, Serviceberater 178 Stimmen

Zahl der Stimmberechtigten 1198 
Zahl der Personen, die gewählt haben   760 
(Das entspricht einer Wahlbeteiligung von 63,44 %) 
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen 7789 
Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmen       3

Stimmenverteilung:

Wählergemeinschaft Einigkeit Baiern 7774 
andere wählbare Personen     15
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Informationen
Rufbus im 2-Stundentakt am Wochenende

Lange haben wir dafür gekämpft, jetzt gibt es endlich 
auch bei uns in Baiern ein MVV- Busangebot am Wochenende. Der Bus 
fährt siebenmal an Samstagen, Sonn- und Feiertagen im 2-Stundentakt 
die Strecke der MVV-Linie 413 und hat direkten Anschluss ab Glonn an 
den Bus nach Höhenkirchen-Siegertsbrunn. Damit die Busse nicht leer 
durch die Gegend fahren, ist es ein Rufbus. Das bedeutet, es gibt wie 
bei einem normalen Fahrplan feste Abfahrtszeiten an den bekannten 
Haltestellen in unserer Gemeinde. Allerdings kommt der Bus nur, wenn 
Ihr ihn rechtzeitig vorher telefonisch bestellt.

So funktioniert es: 
Fahrten ab einer Haltestelle, wo die Abfahrtszeit mit einem Punkt ge-
kennzeichnet ist, müssen vorher angemeldet werden (alle Haltestellen in 
unserer Gemeinde). Die Anmeldung muss spätestens zur vorhergehen-
den vollen Stunde vor der Abfahrtszeit an den Startpunkten der Linie 
413 in Antholing oder Höhenkirchen-Siegertsbrunn erfolgen. Klingt 
kompliziert, ist aber ganz einfach: 
Ich möchte den Bus um 8.29 Uhr in Netterndorf nehmen, dann ist die 
Abfahrtszeit in Antholing 8.27 Uhr. Ich muss mich spätestens bis 8.00 
Uhr angemeldet haben. Die Anmeldung erfolgt telefonisch unter der 
Tel. Nr.:0176/10270665 von 7.00 Uhr bis 22.00 Uhr am Wochenende. 

Für die Anmeldung sind folgende Angaben erforderlich: 
1. Nummer der Rufbuslinie (bei uns 413)  
2. Anzahl der Fahrgäste (davon Kinder bis 12 Jahre) 
3. Einstiegshaltestelle gemäß Fahrplan 
4. Zielhaltestelle gemäß Fahrplan 
5. gewünschter Abfahrtstag und Abfahrtszeit 
6. Für Rückfragen: Namen und Telefonnummern der Fahrgäste 

Nicht vergessen, bitte auch rechtzeitig absagen falls Ihr doch nicht fahrt. 
Beim Einstieg muss man dem Busfahrer Bescheid geben, an welcher 
Rufbushaltestelle man austeigen möchte. 
 

Jetzt viel Spaß mit den neuen Busverbindungen am Wochenende und 
nutzt sie bitte fleißig, damit sie uns lange erhalten bleiben!              

 
        

Alex Müller GR

Gültig ab 15. Dezember 2019

413
Antholing - Glonn, Bahnhofsplatz -

Höhenkirchen-Siegertsbrunn 

Am Wochenende können sich die Abfahrtszeiten wegen Mitbedienung von RufBus-Haltestellen verzögern.
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Montag - Freitag
Verkehrshinweis

Antholing
Netterndorf
Kulbing
Weiterskirchen
Berganger, Braunautal
- Braunautal
- Rotter Straße
Wetterling
Glonn, Rotter Straße
Piusheim, Schule
Haslach (Lkr. EBE)
Ödenhub
Glonn, Bahnhofsplatz  an

440 Grafing Bahnhof  ab
440 Glonn, Bahnhofsplatz  an

- Bahnhofsplatz  ab
Balkham
Kreuz, Abzw.
Kastenseeon, Bad
- Ort
Schlacht
Niederseeon, Steinsee
- Schule
Esterndorf
Oberpframmern, Buchenweg
- Kirche
Tal (Oberpframmern)
Orthofen (b. Egmating)
Egmating, Schule
- Ehamostraße
Neuorthofen
Höhenkirchen-S., Schmiedstraße
Höhenkirchen-Siegertsbrunn 
S7  Höhenkirchen-Sieg.  ab
S7  Marienplatz  an
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Samstag, Sonn- und Feiertag
Anmeldeschluss

Antholing
Netterndorf
Kulbing
Weiterskirchen
Berganger, Braunautal
- Braunautal
- Rotter Straße
Wetterling
Glonn, Rotter Straße
Piusheim, Schule
Haslach (Lkr. EBE)
Ödenhub
Glonn, Bahnhofsplatz  an

440 Grafing Bahnhof  ab
440 Glonn, Bahnhofsplatz  an

- Bahnhofsplatz  ab
Balkham
Kreuz, Abzw.
Kastenseeon, Bad
- Ort
Schlacht
Niederseeon, Steinsee
- Schule
Esterndorf
Oberpframmern, Buchenweg
- Kirche
Tal (Oberpframmern)
Orthofen (b. Egmating)
Egmating, Schule
- Ehamostraße
Neuorthofen
Höhenkirchen-S., Schmiedstraße
Höhenkirchen-Siegertsbrunn 
S7  Höhenkirchen-Sieg.  ab
S7  Marienplatz  an
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22.41

22.14
22.39

22.46

22.48●

22.49●

22.49●

22.49●

22.51

22.53●

22.54●

22.55●

22.55●

22.56

22.58

22.59

23.01

23.03

23.06

23.09

23.21
23.50

S = an Schultagen
F = an schulfreien Tagen
a = Bus der Linie 440; fährt weiter bis Ebersberg, Realschule; in Glonn Anschluss zur Linie 411
● = MVV-RufBus-Haltestelle; Bedienung nur nach Bedarf; Einstieg RufBus-Haltestelle telefonische Anmeldung unter 0176 / 10 27 06 65 am Wochenende und Feiertagen von

07.00 bis 22.00 Uhr; Bitte Anmeldeverfahren und Anmeldeschlusszeiten ergänzend beachten; Ausstieg RufBus-Haltestelle bitte dem Fahrer beim Einstieg mitteilen!

Z = Angabe der Tarifzone | Busfahrten innerhalb einer Gemeinde gelten als Kurzstrecke: BI = Baiern, GL = Glonn, MO = Moosach, OP = Oberpframmern, ET = Egmating, HS = Höhenkirchen-Siegertsbrunn

Am 24. und 31. Dezember Betrieb wie Samstag

www.mvv-muenchen.de
Änderungen vorbehalten Verkehrsbetrieb Ettenhuber GmbH, 08093/9096-0
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Infos zur Altpapiersammlung in der Gemeinde

Auch wenn die monatliche Altpapiersammlung unserer  
Vereine Anfang April auf Grund der Corona-Infektionsgefahr 
ausfallen musste, hier ein wichtiger Hinweis an unsere Haushalte: 
Ist bei der Altpapiersammlung ein zu hoher Anteil an Kartonagen dabei, ist 
das zwar Volumen aber wenig Gewicht. Es kommt deshalb bei den Gutschrif-
ten durch die Verwertungsfirmen immer wieder zu Abzügen. Dieses Geld fehlt 
dann dem Schützenverein Berganger-Rohrsdorf und dem SV Baiern 70, die die 
Sammlungen dankenswerter Weise ehrenamtlich organisieren, um ihre Kassen 
aufzubessern. Für zukünftige Abholungen ist deshalb Folgendes zu beachten: 
Es werden nur noch die mit Altpapier gefüllten Kartons mitgenommen. Bitte 
die restlichen Kartonagen am Wertstoffhof in Kreithann zu den bekannten 
Öffnungszeiten selber entsorgen. Wir danken für Ihr Verständnis. 

    Die Gemeindeverwaltung 

 
Verkehrsgefährdung durch Maisfelder an Straßenkreuzungen

Eine Bitte an unsere Landwirte: 
Es kommt in unserer Gemeinde immer wieder vor, dass bei Straßenkreuzun-
gen und Einmündungen die Maisfelder bis zum Straßenrand heranreichen. 
Dies kann dazu führen, dass bei der Einfahrt in die jeweilige Querstraße eine 
Verkehrsgefährdung durch die Sichtbehinderung entsteht. Deshalb unsere 
Bitte: Vielleicht ist es möglich bei der Maisaussaat ein Sichtdreieck freizulassen, 
dies kann zum Beispiel auch mit einem Blühstreifen bebaut werden, da diese 
nicht so hoch werden. Außerdem wäre es gut, wenn beim Pflügen nicht 
komplett bis an das Straßenbankett herangepflügt wird. Da dieses dann oft 
Schaden nimmt, und ein defektes Bankett wiederum die Gemeindestraße 
schädigt. Vielen Dank für Euer Verständnis und hoffen wir trotz aller jetzigen 
Umstände auf ein gutes Erntejahr.

Martin Riedl 
1.Bürgermeister

Gebrauchte Spülmaschine abzugeben

Gebrauchte Haushaltsspülmaschine, ca. 5 Jahre alt, durch die Gemeinde 
Baiern günstig zu verkaufen. Besichtigung während der üblichen Wertstoff-
hof-Öffnungszeiten im Bauhof Kreithann möglich.

Martin Riedl 
1.Bürgermeister

- Anstreichen
- Lackiererei
- Tapezieren
- Schmucktechniken
- Raumgestaltung

- Fassadenrenovierung
- Wärmedämmung
- Gerüstbau
- Asbestsanierung
  nach TRGS 519

präqualifiziert nach VOB

Lärchenstr. 12 - 85625 Berganger
Telefon 08093 / 32 10 oder 56 67

Mobil 0171 / 240 55 85
E-Mail: AmetsbichlerGmbH@t-online.de

Innungsfachbetrieb
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 Energieagentur Ebersberg-München  
gemeinnützige GmbH 
Eichthalstraße 10, 85560 Ebersberg 
Bahnhofsweg 8, 82008 Unterhaching   

Ansprechpartnerin: Bärbel Zankl 
Telefon 08092 / 33 090 44 
baerbel.zankl@ea-ebe-m.de 
www.energieagentur-ebe-m.de 

 

Energiespartipp 
Mai 2020 
 

Krise als Chance – weniger ist mehr 
Krisen werden von uns meist als hinderlich, lästig und vor allem als 
beängstigend empfunden. Doch birgt die Bewältigung einer Krise 
auch große Chancen: Dies kann ein Nach- und Umdenken befördern 
und im Endeffekt sogar zu positiven Veränderungen im eigenen Leben 
und in der Gesellschaft führen. Eine besondere Bereicherung, die eine 
überstandene Krise hervorbringt, ist das Bewusstwerden, wie wertvoll 
und schön das Leben ist.  

 Widersprüche auflösen: Einerseits wollen wir aufgeklärte Be-
wahrer sein, denen die Zukunft unserer Kinder und Enkelkinder 
nicht egal ist, andererseits sind wir in einer Welt groß geworden, 
in der wir als konsumfreudige Genießer stolz auf das sind, was 
wir uns leisten können. Ein Dilemma, das wir nur lösen können, 
indem wir uns die große Aufgabe, vor der wir stehen, immer 
wieder bewusstmachen. 

 Weniger ist mehr: Für Nachhaltigkeit sind (fast) alle. Aber fast alle erwarten auch, dieses Ziel lasse 
sich mit innovativen Techniken und erneuerbaren Energien erreichen, ohne dass wir in den hoch ent-
wickelten Ländern unser Leben und Wirtschaften verändern müssten. So wichtig Effizienztechniken 
und Nutzung regenerativer Ressourcen sind, ohne Suffizienz wird die Wahrung unserer Lebenswelt 
nicht gelingen. Suffizienz bedeutet, das rechte und umweltgerechte Maß beim Verbrauch von Material 
und Energie zu finden. Weil unsere natürlichen Ressourcen begrenzt sind … 

 Nachhaltiger Konsum ist kein Aufruf zum Verzicht! Entscheiden Sie sich bewusst für gute, langlebige 
und reparaturfreundliche Produkte – aus der Region, aus umweltverträglicher Herstellung und aus 
fairem Handel – und gewinnen Sie ein Mehr an Lebensqualität, Lebensfreude und Freiheit. 

 Auf jeden Einzelnen kommt es an: Auch das lernen wir in Krisenzeiten – und zugleich, dass wir zu-
sammen stark sind. Denn es sind die alltäglichen Kleinigkeiten, die sich summieren, wie z.B. die vielen 
Kurzstreckenfahrten mit dem Auto, die in Summe die Verkehrsbelastung in unseren Kommunen ver-
schärfen. Wenn viele Menschen mitmachen, wird daraus ein großer Hebel. 

 Müssen wir zurück in die Steinzeit? Kann ich mir Suffizienz leisten, und wo bleiben da Spaß und Ge-
nuss? Antworten auf diese Fragen und mehr gibt es unter  
www.bund.net/themen/ressourcen-technik/suffizienz/suffizienz-was-ist-das/ 
Und für alle, die es genau wissen wollen: „Ein gutes Leben für alle! Eine Einführung in Suffizienz“: 
www.bund-bawue.de/fileadmin/bawue/Dokumente/Themen/Nachhaltigkeit/Suffizienz_Gutes_Le-
ben_fuer_Alle_web.pdf 

Bezirk Oberbayern informiert: 
Krisendienst Psychiatrie 
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not 
 
0180/655 3000,  täglich rund um die Uhr 
In seelischen Notlagen können sich die Bürgerinnen und Bürger aus den 
Landkreisen Dachau, Fürstenfeldbruck, Starnberg, Ebersberg, Erding 
und Freising sowie aus ganz Oberbayern an den Krisendienst Psychiatrie 
wenden. Die Leitstelle des Krisendienstes Psychiatrie unterstützt von 0 - 
24 Uhr alle Menschen, die selbst von einer Krise betroffen sind, ebenso 
wie deren Angehörige und Personen aus dem sozialen Umfeld. Auch für 
Kinder und Jugendliche gibt es ein qualifiziertes Beratungsangebot. Für 
Ärzte, Fachstellen und Einrichtungen, die mit Menschen in seelischen 
Krisen zu tun haben, hat der Krisendienst ebenfalls ein offenes Ohr. Bei 
Bedarf können innerhalb einer Stunde mobile Krisenhelfer am Ort sein, 
um akut belasteten Menschen (ab dem Alter von 16 Jahren) beizustehen. 
Mehr Information unter: www.krisendienst-psychiatrie.de
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Das Landratsamt informiert

D
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Bairer Kinderhaus

Im Kinderhaus wurden die Tipis aufgebaut

Wer in den letzten Wochen in den Eingangsbereich des Kinderhauses ge-
kommen ist, sah an der Wand eine große Weltkarte aufgehängt, auf der die 
verschiedenen Ureinwohner Amerikas zu sehen waren. 

Das Sachthema „Indianer“ begleitete die Kinder durch die Faschingszeit und 
darüber hinaus. Auf dem Flur stand ein großes Tipi, das aus Stangen und 
Tüchern mit den Kindern gebaut worden ist und ein sehr beliebter Spielort 
während der Indianerzeit war. Vielen Dank an Fam. Riedl für die Unterstüt-
zung beim Baumaterial. Im Kinderhaus wurden Lieder gesungen und dazu 
getrommelt. Überall im Haus begegnete man Traumfängern, Stirnbändern, 
Indianerrasseln, verschieden gemalten Bildern und gebastelten Indianern. Im 
Turnraum waren deckenhohe Totempfähle an die Wand geklebt. Die Kinder 
hörten Geschichten z.B. vom Indianermädchen „Fallendem Blatt“ und vom 
„Eisbär und der Waisenjunge“.

Das größte und für die Kinder sicher beeindruckenste Ereignis war der Besuch 
der Indianerfrau Kerstin Schmälling aus Hohenthann. 

Sie lebt einen Teil des Jahres bei „ihrem“ Stamm, den Lakota-Indianern. Den 
Kindern hat sie viele Dinge mitgebracht: Jungen- und Mädchenkleidung, eine 
Kindertrage, Schuhe, einen Begrüßungsstrauß aus Federn, die mit einem Band 
zusammengehalten werden, eine Knochenkette die bei Kämpfen getragen 
wird und eine Wassertrommel die gemeinsam mit dem Herzschlag geschlagen 
wird. Sie hat den Kindern viel vom Leben bei den Lakotas erzählt, hat mit den 
Kindern gesungen und getanzt. Vielen Dank für diesen tollen Besuch, der 
den Kindern sicher noch lange in Erinnerung bleiben wird. Auch ein leckerer 
„Indianer-Brunch“ mit den Eltern durfte nicht fehlen. Viele große und kleine 
Indianer versammelten sich dazu im Kindergarten. Die Kinder sangen und 
trommelten für die vielen Eltern, die gekommen waren und danach ging es 
ran an das riesige „Indianer-Buffet“. Es gab einen Eintopf und Salat indiani-
scher Art, Indianerbrot, viele Gebäcke die einen Indianer oder Tipis darstellten, 
es gab Kakteen und Pfeile aus Gemüse, Ananaspapageien und vieles mehr.  
Ja, das Kriegsbeil wurde in den letzten Wochen nur sehr selten ausgegraben 
und das Rauchen der Friedenspfeife überlassen wir lieber den „echten“  
Indianern. Aber lautes Kriegsgeschrei, feurige Tänze, wildes Trommeln und 
ungewöhnliche Lieder waren in den letzten Wochen auch im Kinderhaus zu 
hören und zu erleben.

 
Neumaier Veronika 

für den Elternbeirat des Kinderhauses

Gut�beraten�ist�besser�geurlaubt!

Touristik�&�Reiseplanung
Sybille�Ellmann

Grottenweg�1
85625�Glonn
Tel:�08093�/�3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

www.facebook.com/reiseplanung.ellmann

Ihre�persönliche Traumreise�finden�Sie�bei
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Bairer Schule
Schulschließung in Baiern

„Schüler, Eltern und Lehrer in Bayern müssen sich wegen der Corona-Krise 
möglicherweise auf Schulschließungen einstellen.“ Nach dieser Ankündigung 
von Markus Söder auf der Ministerpräsidentenkonferenz in Berlin am  
12. März, war die Bekanntgabe der Schulschließungen am darauffolgenden 
Tag eigentlich keine allzu große Überraschung mehr. Trotzdem konnte sich bis 
dahin kaum jemand vorstellen, dass so etwas wirklich passieren wird. 

Ganz anders als zum Start ins Wochenende oder zu Ferienbeginn war dann 
auch niemandem zum Jubeln zumute, als wir den Schülern am Freitagvormittag 
diese Entscheidung mitgeteilt haben. Im Gegenteil, einige Kinder reagierten 
verunsichert und hatten viele Fragen. Diese mussten natürlich aufgegriffen 
werden. Nebenbei wurden aber auch schnell Hefte, Arbeitshefte und Bücher 
ausgeteilt, die für den Unterricht zuhause, das „homeschooling“, eventuell 
gebraucht werden. Am Wochenende erstellten die Lehrer Wochen-arbeitsplä-
ne für die Kinder und verschickten diese zusammen mit zusätzlichem Material 
und Nachrichten für Kinder und Eltern per Email oder mit Hilfe des Elternin-
formationssystems ESIS. Dank der digitalen Medien kann der Kontakt auch in 
dieser Krisenzeit zwischen Schülern, Eltern 
und Lehrern gehalten werden. Wir Lehrer 
freuen uns sehr über die vielen Nachrich-
ten, Briefe und lustigen Fotos, die wir von 
unseren Kindern zugeschickt bekommen 
und auch über zahlreiche wertschätzende 
Rückmeldungen von Seiten der Eltern. 
Vielen Dank dafür! Diesen Rückmeldungen 
können wir entnehmen, dass die einzelnen 
Familien die momentane Ausnahmesitua-
tion wirklich auf ganz bewundernswerte 
Weise meistern, obwohl es für sie natürlich 
einen enormen Kraftakt darstellt!

Wir hoffen, dass alle gesund bleiben und 
sich die Lage bald entspannt und freuen 
uns auf ein baldiges Wiedersehen in der 
Schule!

Veronika Lechner

Nicht nur Lehrer, auch die Schulmaus „Mimi“ 
freut sich über die Post, die sie bekommt ! 
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Kuratie Berganger 
Liebe Mitchristen im Pfarrverband, 

es ist keine leichte Zeit, die wir jetzt erleben müssen.  
Überall wird unser Alltag massiv eingeschränkt. Um die  
Übertragung des Virus soweit wie möglich einzuschränken, 
wurden sogar alle Gottesdienste in der ganzen Diözese 
abgesagt. Eine schwere Entscheidung, die den Verantwortlichen nicht leicht 
gefallen ist. Aber, so sagt unser Kardinal Reinhard Marx,  man müsse jetzt 
„Solidarität“ zeigen und „es sollte alles getan werden, um das Ansteckungs-
risiko zu vermindern, besonders für die Kranken, für die Alten, für die Schwa-
chen.“ Bitte helfen Sie auf Ihre Weise mit, dass wir diese Krankheit besiegen 
können. Alle unnöti- gen Kontakte mit anderen 
Leuten sollten des- wegen vermieden werden. 
Trotz allem möchte Weihbischof Bernhard 
Haßlberger uns Mut zusprechen: „Gott ist da!  
Er geht mit uns in der Krise und durch die Krise 
hindurch“. Informati- onen zum Corona-Virus, die 
das kirchliche Leben betreffen, finden Sie unter 
www.erzbistum- muenchen.de/im-blick/coro-
navirus. Diese werden regelmäßig aktualisiert.  

Unsere Kirchen sind weiterhin ganztags geöffnet. 
Bitte nutzen Sie diese Möglichkeit zum persönlichen 
Gebet. Vielleicht haben Sie auch die Möglich-
keit im Kreise der Fa- milie zum Gebet zusammen 
zu kommen. Ein Gottesdienstvorschlag dafür liegt in unseren drei Pfarrkirchen 
auf oder kann unter www.pfarrei-glonn.de/akuelles ausgedruckt werden. Als 
einen besonderen Akzent und weithin wahrnehmbares Zeichen läuten sonn-
tags um 10 Uhr die Glocken unserer Kirchen. Das kann alle Menschen daran 
erinnern, dass der Sonntag uns Christen besonders wichtig ist.   

Das Erzbistum überträgt bis auf weiteres täglich einen Gottesdienst aus der   
Sakramentskapelle des Münchner Liebfrauendoms live im Internet und im  
Radio: Jeweils sonntags um 10 Uhr sowie montags bis samstags um 17.30 
Uhr. Die Live-Übertragung kann unter www.erzbistum-muenchen.de/stream  
abgerufen werden. Eine reine Tonübertragung ist zudem im Münchner  
Kirchenradio über das Digitalradio DAB+ oder unter www.muenchner- 
kirchenradio.de zu hören. 

 

Tipp zum  
Händewaschen: 
Nutzen Sie die Zeit, 
wenn Sie die Hände 
waschen! Ein "Vater 
unser" und ein "Ave 
Maria" brauchen 
genau 30 Sekunden. 
Das tut auch der 
Seele gut!

Das Zweite Deutsche Fernsehen überträgt sonntags um 9.30 Uhr einen     
Gottesdienst, immer im Wechsel katholisch und evangelisch. Der Fernsehsender 
K-TV überträgt täglich (außer Samstag) eine heilige Messe um 19.00 Uhr.   

Am Sonntag werden ab 8.30 Uhr mehrere Gottesdienste gesendet. Man kann 
sie auch über www.k-tv.org/live-stream mitfeiern. Radio Horeb überträgt  
montags bis samstags um 9 Uhr sowie sonntags um 10 Uhr eine Heilige Messe 
(www.horeb.org). Täglich wird um 6 Uhr der Rosenkranz, um 7 Uhr die Laudes, 
um 12 Uhr das Angelusgebet und um 17.30 Uhr die Vesper übertragen. Radio   
Horeb kann im Raum München zu folgenden Zeiten über UKW unter der Fre-
quenz 92,4 MHz empfangen werden: montags bis freitags von 1 bis 14 Uhr 
sowie sonntags von 0 bis 6 Uhr, 10 bis 13 Uhr und 14 bis 24 Uhr. Rund um 
die Uhr kann Radio Horeb über das Digitalradio DAB+ empfangen werden. 

So hoffen wir nun alle gemeinsam, dass wir diese schwere Zeit der Belastung  
und Unsicherheit gut überstehen und gesund bleiben. Beten wir für alle Men-
schen, die an Corona erkrankt sind. Schließen wir in unser Gebet alle ein, die 
im Gesundheitswesen tätig sind und sich mit großem Einsatz um die Kranken 
kümmern. Und denken wir auch an jene, die verantwortlich sind für unser 
Gemeinwohl. 

Dazu segne und behüte uns 
alle der allmächtige Gott, 
der Vater+ der Sohn+ und 
der Heilige Geist+. Im Gebet 
verbunden:   
 
Ihr Pfarrer Siegfried Schöpf

Neue Ministranteninnen

Wir freuen uns in Berganger  
auf drei neue Ministrantinnen!

Am 19. Januar wurden Marie, 
Maria und Sophia offiziell als 
Ministranteninnen eingeführt. 
Wir begrüßen sie in unserer 
Mitte und wünschen ihnen viel 
Freude in ihrem neuen Dienst. 

Sara Sinclair Haberl
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Kath. Landvolkbewegung 
Baiern/Glonn
Habt Ihr den Termin zum  
Demenz-Vortrag vergessen? 

Auweia! Schon wieder einen Termin vergessen? Das passiert mir immer 
wieder, wenn ich den Termin nicht gleich im Kalender eintrage. Aber keine 
Angst: das ist in unser schnelllebigen Zeit kein Hinweis auf eine Demenz. 
Zumindest hat uns dies die Fachreferentin für Demenz der Erzdiözese München 
und Freising, Maria Kotulek, im Einkehrtag der Kath. Landvolkbewegung 
versichert.

Nachfolgend eine kleine Übersicht:

Normale Vergesslichkeit Demenz 

Gelegentliches Vergessen unwichtiger 
Dinge oder Verlegen von kleinen 
Dinge wie Brille

Häufiges Vergessen oder Verlegen 
wichtiger Gegenstände z.B. Geld-
beutel 

Verlegtes wird rasch wieder gefunden, 
meist an üblichen Plätzen

Große Mühe, Verlegtes wieder zu 
finden (oft an unüblichen Plätzen, 
z.B. Brille im Kühlschrank)

Vergessen von eher unwichtigen 
Teilen von Erlebnissen

Vergessen ganzer Erlebnisse 

Erinnern möglich Erinnern nur selten möglich

Notizzettel und Merkhilfen werden 
genutzt

Zunehmende Unfähigkeit Notizzettel 
und Merkhilfen zu nutzen

Schriftlichen oder gesprochenen 
Anweisungen kann Folge geleistet 
werden

Gesprochenen bzw. schriftlichen An-
weisungen kann zunehmend nicht 
mehr Folge geleistet werden. 

Wenn die Vergesslichkeit länger als sechs Monate dauert und mehr als 
ein Symptom auftritt,  sollte man selbst oder mit den betroffenen Ange-
hörigen unbedingt einen Neurologen aufsuchen.

Um zu verstehen, was bei einer Demenz im Gehirn passiert, sollte man sich 
das Leben wie ein Bücherregal vorstellen: Vereinfacht dargestellt, liegt in je-
dem Jahrzehnt ein entsprechendes Buch für seine Erinnerungen. So z.B. weiß 
man, dass die Enkel geboren wurden, als man selbst 60 Jahre alt war. 

Bei einem Demenz-Kranken verschwinden diese Bücher nach und nach.  
Irgendwann kennt er nur mehr die Bücher aus der Zeit als er selbst 20 Jahre 
alt war. Demzufolge kann er seine Enkel, ja oft seine eigenen Kinder nicht 
mehr erkennen, da er in einer ganz anderen Zeit lebt. Hier hilft es nicht, zu 
widersprechen: „Aber du weißt doch, dass du Enkel hast!“

Dies macht es sehr schwierig, den Alltag mit Demenz-Kranken Angehörigen zu 
meistern. Trotzdem oder gerade deswegen sollte man nachfolgende Punkte 
unbedingt beherzigen:

Wenn Sie einem Menschen mit Demenz begegnen: 
• sollten Sie ihn wertschätzend und freundlich behandeln. Sie mögen es   
 auch nicht, wenn ihnen jemand abschätzig gegenüber tritt. 
• Sollten Sie mit ihm geduldig sein. Menschen mit Demenz brauchen oft   
 länger, um Sätze zu formulieren. 
• Sollten Sie ehrlich und authentisch sein. Denn diese Menschen sind sehr   
 sensibel für Emotionen und Stimmungen und reagieren dann entsprechend. 
• Sollten Sie versuchen, dass die Person auch ohne ihr Zutun erfolgreich   
 sein kann. Menschen mit Demenz spüren oft, dass sie etwas nicht mehr   
 können. Sie brauchen Erfolgserlebnisse. 
• Sollten Sie ihn mit allen Sinnen ansprechen. Denn diese bleiben länger   
 enthalten als die Sprachfähigkeit. Sprechen Sie langsam. Lassen Sie  
 genügend Zeit zum Nachdenken und Antworten.  
• Widersprechen Sie nicht, sondern versuchen ggf. das Thema zu wechseln.  
• Sprechen Sie die Person immer direkt, ggf. mit Namen an und reden Sie  
 mit ihm ganz normal, wie mit einem Erwachsenen.  
• Und nicht zuletzt: Lassen Sie sie aus der Zeit  
 erzählen, in der sie noch Erinnerungen haben  
 und gehen Sie darauf ein. 

Informationen hierzu findet ihr bei den Caritas-
Zentren, der Diakonie, den Alzheimer-Gesellschaften. 
Oder im Buch der Referentin: Menschen mit 
Demenz spirituell begegnen. Impulse für die Praxis, 
Schwabenverlag. Weitere Informationen erteilt die 
Referentin unter der Email: mkotulek@eomuc.de 

Übrigens: Über 40 Teilnehmer haben der Termin 
nicht vergessen und waren beim Wirt in Nettern-
dorf im Februar dabei. Das habe ich mir ohne 
Notizzettel gemerkt. 
       

Johanna Mühlfeld 
           für die KLB Baiern / Glonn

 

Vorankündigung 
Familienwanderung  
im Markus-Wasmeier- 
Freilichtmuseums 
Schliersee

Samstag, 25. Juli 2020  
Abfahrt 8.30 Uhr 
Führung um 10.00 Uhr  
mit anschließender Einkehr 

Abfahrt ab Antholing  
mit Fahrgemeinschaften 
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G.T.E.V. Bairer Winkler e.V.

Theater am 7. und 8. März 2020

Die Theatergruppe des Trachtenvereins konnte am ersten Aufführungswochen-
ende wieder vielen Besuchern einen amüsanten Abend im Vereinsheim 
bescheren. Die weiteren Aufführungstermine der Folgewoche wurden zur 
Eindämmung des Corona-Virus abgesagt.

Unter der Regie von Franz Baumann und der Gesamtleitung durch 1. Vorstand 
Michael Voglrieder wurde das Stück „Da Pfenningfuchser“ von Peter Landstorfer 
aufgeführt.  

Die heitere Komödie handelt vom Bauer und Kiesgrubenbesitzer Dugg Bertl 
(Hans Widmann), der im wahrsten Sinn des Wortes ein „Pfenningfuchser“, ein 
richtiger Geizhals, ist. Er dreht jeden Pfenning lieber dreimal um, bevor er ihn 
ausgibt. Im täglichen Leben ist er aber nicht nur gegenüber sich selber geizig, 
sondern alle um ihn herum bekommen seinen Sparwahn zu spüren. Seine 
Hauswirtschafterin Mare (Andrea Hoiß) und die Dienstboten Finni (Leni Rödig) 
und Dengl (Joey Sedlmaier) haben sich schon längst daran gewöhnt, dass er 
die Größe der Knödel abmisst, ein Loch in der Schuhsohle mit Zeitungspapier 
stopft oder das Papier fürs „Häuserl“ abzählt. Dennoch überrascht er immer 
wieder mit neuen, wahnwitzigen Sparideen. Sogar der Waisenhausschwester 
Gibmera (Kathi Schmid) verwehrt er den zunächst versprochenen Kies für den 
Umbau ihres Heims, weil er in Gernot Nigl (Matthias Widmann) einen solventen 
Abnehmer seines gesamten Kieses sieht. Auch die alleinstehende  Zwagerin 
(Marianne Hagenrainer), die unermüdlich damit beschäftigt ist Bäuerin am 
Hof zu werden, kommt an seiner Knauserei nicht vorbei. Doch dann wird Bertl 
sein Geiz fast zum Verhängnis: ein kaputter Zaun, eine Zaunlatte, die herum-
liegt, ein rostiger Nagel, der heraussteht und niemand richtet den Zaun, weil 
Bertl ja nicht fürs „Schön-Aussehen“ Geld ausgeben will. Doch prompt tritt 
ausgerechnet er in diesen rostigen Nagel. Für einen richtigen Arzt zu geizig, 
soll ihm der örtliche Bader und Totengraber Endwartner Wugg (Florian Sedl-
maier) helfen. Doch kein Aderlass, kein Schröpfen und auch keine speziellen 
Tropfen scheinen zu helfen, bis der Endwartner, dank seines praktischen Wen-
demantels, als Totengraber eine äußerst heilsame Kur bei ihm ansetzt. 

Endlich muss Bertl erkennen, dass er in seinem bisherigen Leben viel zu geizig 
war und beschließt mit seinem lebensfrohen Freund  Zwirnschartner (Martin 
Zellermayr), sich ab sofort für sein Geld viel mehr Spaß zu leisten und die 
anderen auch daran teilhaben zu lassen. 

Renate Baumann kümmerte sich um die vielen Requisiten sowie um Kostüme 
und Schminke. Elisabeth Baumann konnte ein kleines Jubiläum feiern: Seit  
25 Jahren ist sie als Souffleuse eine sichere Stütze der Spieler. 

Andrea Hoiß

h a n n o  g r ö ß l
s t e i n m e t z -   u n d   s t e i n b i l d h a u e r m e i s t e r

g rabmal   b runnen  gar tenob jek te
inschr i f ten   reparatu ren

l i n d a c h        3
8 5 6 2 5  b a i e r n

f o n  0 8 0 9 3 . 9 0 3 1 3 5
f a x  0 8 0 9 3 . 9 0 3 1 3 5

i n f o @ s t e i n w e r k g r o e s s l . d e
w w w . s t e i n w e r k g r o e s s l . d e

stein
werkgarten & grabmal
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Bairer Dirndl
Nachdem wir so positive Rückmeldungen zu unserem Glühweinstand erhalten 
haben und uns auch der ein oder andere fragte, ob wir nicht öfter so etwas 
Gemütliches veranstalten würden, dachten wir uns, dass wir wieder etwas 
machen wollen, wo sich Jung und Alt mitanand wohlfühlen können. So haben 
wir uns für ein Weinfest entschieden.

Um sicher zu stellen, 
dass wir Euch nur die 
besten Weine anbie-
ten, haben wir am  
14. Februar bereits 
eine Weinprobe bei 
dem Weinhandel 
„Weinbegegnung“ in 

Steinhausen gemacht (siehe Foto).

Am Weinfest könnt Ihr dann unsere 
fein ausgewählten Weine probieren. 
Wer unserem siebten Sinn für Wein 
nicht ganz so vertraut, kann gerne 
am Weinfest beim Stand von Wein-
begegnung sich auch zuerst durch 
die Weine probieren, um den passen-
den Wein für sich und den Abend zu 
finden.

Wir laden Euch herzlich zu unserem 
Weinfest am 17. Juli in Antholing ein 
und freuen uns über jeden, der mit 
uns durch den Abend tanzt. Einlass 
ist ab 19 Uhr und 16 Jahren. Wir  
hoffen sehr, dass das Fest aufgrund der 
aktuellen Situation stattfinden kann. 

Kristina Eder 
1. Schriftführerin

Weinfest
17. Juli 2020
ab 19 Uhr
in Antholing 
-Barbetrieb-

bairerdirndl

Bairer Dirndl

Mia hoidn zam!
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Baiern, 
Sie gehören zu einer Risikogruppe oder befinden sich in häus-
licher Quarantäne?

Wir bieten Ihnen einen Einkaufs- und Lieferservice an.
Meldet euch unter einer der folgenden Nummer  
01578 1673888, 01573 8347490 oder unter BairerDirndl@gmx.de

Anrufen oder Email schreiben, Bestellung 
aufgeben, wir erledigen die Bestellung,  
Einkauf mit Zettel wird vor die Tür gestellt. 

Bitte sogts as weida, weil ned alle soziale 
Medien nutzen.                 
                Eure Bairer Dirndl

Summererhof

... Gutes aus der
 Heimat Regionales Frühstück

im Cafe mit Terrasse

Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Samstag: 07.30 - 12.00 Uhr
 und nach Vereinbarung!

Familie Voglrieder
85625 Netterndorf / Baiern
Tel.: 0 80 93 / 90 42 01 
www.summererhof.de

H o f l a d e n  ·  C a f é  ·  K ä s e r e i
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CSU Ortsverband Baiern
Politischer Frühschoppen des CSU Ortsverbandes Baiern am  
9. Februar 2020 beim Wirt in Netterndorf.

Anlässlich der bevorstehen Kommunalwahl begrüßte Ortsvorstand und Motivator 
Toni Hoiß über 60 politikinteressierte Bürger zum politischen Frühschoppen.

Ein besonderer Gruß ging an Robert Niedergesäß und Bürgermeister Martin 
Riedl, die anwesenden Gemeinderäte sowie an die Kreistagskandidaten 
Bernhard Wieser und dem ehemaligen Bürgermeister Sepp Zistl. Bgm. Riedl 
verwies in seiner kurzen Ansprache auf seine Kandidatur für den Kreistag, ein 
Bürgermeister sollte im Kreistag vertreten sein. Bernhard Wieser und Josef Zistl 
begründeten ebenfalls ihre Kandidatur zum Kreistag.

In seiner knapp einstündigen Ansprache ging Landrat Robert Niedergesäß auf 
viele, für den Landkreis wichtige Themen ein.

Über 100 Millionen Euro wurden und werden für Sanierungen und Neubau für 
Schulen ausgegeben. Als nächstes Projekt sind der Gymnasiumneubau Poing 
geplant bzw. beschlossen. Die Berufsschule in Grafing ist mit einem Kostenbe-
darf von ca. 60 Mill. Euro in Planung und soll in den nächsten 5 - 6 Jahren den 
Betrieb aufnehmen. Großes Thema auch das Sparkassengebäude in Ebersberg, 
das der Landkreis für 12,1 Mill. erworben hat. Trotz einiger Unzulänglichkeiten 
und Missverständnissen soll das Gebäude behalten und für die Landratsamts-
erweiterung ausgebaut werden. Landrat Niedergesäß spricht sich auch für die 
fünf Windräder im Ebersberger Forst und die Bürgerbefragung mittels Bürger-
entscheid aus. Wir werden die Welt mit fünf Windrädern nicht retten, es soll 
aber ein kleiner Beitrag und Ansporn des Landkreises sein, so der Landrat.

Er sprach noch viele aktuelle Punkte an wie die Kreisklinik, die Probleme Um-
welt und Landwirtschaft u.v.m., dies würde aber den Rahmen der Seiten im 
Gmoabladl sprengen. In der abschließenden Diskussion stellten Vroni Stadler 
über die oft nicht nachvollziehbare Schülerbeförderung und Georg Weigl sen. 
über Probleme der Landwirtschaft Fragen an den Landrat.

Nach ca. zwei Stunden beendete Toni Hoiß, mit dem Dank an den Landrat, 
eine von allen Seiten gelobte Veranstaltung. Zum Schluss konnte Hoiß noch 
die erfreuliche Nachricht vermelden, dass zwei weitere Gemeindebürger dem 
Ortsverband beigetreten sind. Jetzt sind wir wieder über 20 Mitglieder, so der 
Ortsvorstand.

 

Kreistagswahl

Großer Erfolg für den kleinsten CSU Ortsverband im Landkreis 

Bei der Kreistagswahl wurden Bgm. Martin Riedl und Altbürgermeister Josef 
Zistl, trotz hinterer Listenplätze, mit hervorragendem Stimmenanteil in den 
Kreistag gewählt bzw. wiedergewählt.

Josef Zistl 
Schriftführer 

wisneth
HAUSTECHNIK GMBH
W O H L I G E  W Ä R M E  I M  H A U S

 HEIZUNG-SANITÄR    SOLARTECHNIK
 KUNDENDIENST    WÄRMEPUMPE
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Blue Planet Ballooning & Fireworks GmbH
Braunautal 9, D-85625 Berganger

Telefon (08093) 90 22 65, info@blueplanet-ballooning.de
www.blueplanet-ballooning.de

Erleben Sie die Faszination des Ballonfahrens in einer der schönsten Landschaften
Deutschlands, zwischen Tegernsee, Starnberger See und Chiemsee.
Unser professionelles Ballonfahrt-Team freut sich darauf, Ihnen mit unseren
Ballonen diesen traumhaften Ausblick zeigen zu können.

BALLONFAHRTEN
BALLONFAHRT-GUTSCHEINE
BALLONSCHULE

Erleben Sie die Faszination des Ballonfahrens in einer der schönsten Landschaften
Deutschlands, zwischen Tegernsee, Starnberger See und Chiemsee.
Unser professionelles Ballonfahrt-Team freut sich darauf, Ihnen mit unseren
Ballonen diesen traumhaften Ausblick zeigen zu können.

CSU Ortsverband Baiern
Preisschafkopfen der CSU Ortsverbände Baiern und Glonn

Ende Januar war es wieder soweit, Wenz und Solos an 18 Tischen beim 
traditionellen Schafkopfturnier der Ortsverbände im Gasthaus Gröbmeier in 
Netterndorf.

Unter der fachkundigen Turnierleitung von Glonns Bürgermeister Sepp Oswald 
konnten 72 Schafkopffreunde die hervorragend bereitgestellten Fleisch- und 
Wurstpreise auskarteln. Manchem stieg die Zornesröte wegen mangelnder 
guten Karten ins Gesicht. Aber der Volksmund besagt schon Unglück im Spiel, 
Glück in der Liebe. Ein gutes Blatt und spielerisches Talent bescherten Sepp 
Grabmaier jun. aus Antholing den 1. Platz, er durfte sich das schönste Stück 
Fleisch aussuchen.

Die Ortsverbände Glonn und Baiern waren mit dem Ablauf, dem Zuspruch 
sehr zufrieden und wollen auch im nächsten Jahr diese gesellige Veranstaltung 
wieder durchführen, so Toni Hoiß, Baierns Ortsvorstand.

Josef Zistl  
Schriftführer  
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Sportverein SV Baiern 70
50 Jahre SV Baiern 70 - Ein Grund zu feiern!

Wir laden alle Mitglieder und Nichtmitglieder ein unser Jubiläum zu feiern. 
Wir hoffen, dass bis dahin die Corona-Zeit vorbei ist und wir einen weiteren 
Grund haben zu feiern. Unser Festprogramm sehen Sie auf Seite 48. 

Im Juli laden wir aufgrund unseres Jubiläums außerdem ein:

17. Juli Weinfest  
Die Bairer Dirndl & der SV Baiern 70 mit der Band WADLBEISSER  
(Party- und Hochzeitsband) 

18. Juli Landkreis-Fussballturnier der Seniorenmannschaften 
ab 12.30 Uhr  Startschuss 
ab 18.00 Uhr  Siegerehrung & Sommerfest mit Spanferkelessen &  
 Grillspezialitäten Rita Kaltner 

für den SV Baiern 70

85625 Baiern
Tel. 08093 / 901 08 18 

Raphaelweg 12 
 

Garten- und Landschaftsbau  Planung, Anlage und Pflege
Christian Michel  

www.michel-gartengestaltung.de
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GlonntalStrom
Ihre regionale Energie

„Mein Bier - natürlich mit
GlonntalStrom gekühlt!”

100% Ökostrom aus Baiern
regenerativ · sauber · regional10

0%

regionaler
Ökostrom

Sie möchten Strom aus Baiern erhalten? 
Dann einfach Strom-Auftrag downloaden: www.glonntalstrom.de

Obermaier und Gerg GV KG · 85625 Piusheim
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Redaktionsschluss 
für die nächste 

Ausgabe:

12. Juni 2020

Die Gemeinde gratuliert!
 
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!
 
 
April:

80.  Rosa Widmann, Netterndorf 
80.  Wilhelm Scherer, Berganger 
85.  Manfred Scholz, Kreithann 
95.  Maria Kainz, Kulbing

 
Mai:

75.  Eva Mittermüller, Gailling

Juni:

70.  Monika Schinnagl, Hub 
80.  Eduard Hillebrand, Antholing 
85.  Josef Hagenrainer, Weiterskirchen

Herzlichen Glückwunsch  
zur Goldenen Hochzeit! 

 

Leni & Richard Staudinger, Berganger

Die Redaktion gratuliert zu diesem Ereignis!

50




